
Warum haben Sie dieses Buch geschrieben?
Es gibt zwei Gründe. Zum einen existieren zu schwierigen The-
men, auch dem Hirntod, gerade im Internet viele Vorurteile. Ich 
wollte nach mehr als 25 Jahren wissen, ob ich dieses Organ auf 
korrektem Weg bekommen habe. Das kann ich nun bejahen. Der 
zweite Grund: Es war Zeit, Danke zu sagen. 25 Jahre nierentrans-
plantiert, das ist schon eine Menge.

Manche drücken sich vor dem Thema. Können Sie das ver-
stehen?
Klar. Man muss sich mit dem eigenen Tod, dem Sterben beschäf-
tigen, mit der eigenen Endlichkeit. Wer hat darauf schon Lust?

Sie arbeiten als Berater für Werbeagenturen. Wie sähe die 
ideale Kampagne für die Idee der Organspende aus?

Brauchen wir die? Laut Umfragen stehen viele Menschen dem 
Thema positiv gegenüber. Auf der anderen Seite sind die Spen-
derzahlen immer noch im Keller, und wir müssen uns fragen, 
woran das liegt. Ich denke, dass an Organspende im Kranken-
haus, auf der Intensivstation zu wenig gedacht wird. Da hilft 
keine Kampagne für das breite Publikum. Doch das neue Gesetz 
für bessere Zusammenarbeit und bessere Strukturen bei der 
Organspende ist ein Schritt in die richtige Richtung. 

Heiko Burrack, Leben hoch zwei. Fragen und Antworten 

zu Organspende und Transplantation, Verlag medhoch-

zwei, Softcover, ISBN 978-3-86216-544-5, 24,99 Euro.

Ein Buch aus Dankbarkeit
Nach sieben Jahren Dialyse hat Heiko Burrack 1994 als 25-Jähriger eine Spen-
derniere bekommen. Nun hat der frühere KfH-Dialysepatient dazu ein Buch 
veröffentlicht. In „Leben hoch zwei“ setzt er sich mit den Fragen des „schwe-
ren“ Themas Organspende und -transplantation auseinander. Burrack schildert 
viele Beispiele Betroffener, meist in Form kurzweiliger Interviews. Er räumt der 
Hirntoddiagnostik großen Raum ein, klärt Gerüchte auf und widmet ein Kapitel 
der Nierentransplantation. Wir stellten ihm drei Fragen:

50 Jahre KfH. Freuen Sie sich auf ein Patientenmagazin mit vielen Überraschungen!
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RätselSudokuLösung „Logische Reihe“

Auflösung zu „Blümchenlogik“: 
69 - Die Ziffern in den Blättern 
am Stiel der Blume ergeben eine 
Zahl, diese wird mit den einzel-
nen Ziffern an der Blüte addiert. 
(53+5+3+5+3=69) 
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PATIENTENAKTE

IN DER NÄCHSTEN AUSGABE

KfH service 

Werden Sie KfH-Fotomodell!

KfH aspekte 2-2019  | 23

mailto:aspekte@kfh-dialyse.de

